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Niederschrift
zur 29. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

der Ortsgemeinde Arzbach

Sitzungstermin: Montag, 17.07.2023

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:30 Uhr

Ort, Raum: Limeshalle Arzbach

veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr.28/2023

Anwesend sind:
Unter dem Vorsitz von

Herr Claus Eschenauer

Von den Ratsmitgliedern

Herr Heinz-Peter Christ
Herr Franz-Josef Fetz
Herr Jürgen Hammerl
Herr Marc Hartung
Herr Dennis Junglas
Herr Frank Künkler
Herr Burkhard Malkmus
Frau Magdalene Meyer
Frau Saskia Schwickert

Als Schriftführer

Herr Klaus Poetzsch -ohne Ratsmandat-

Von der Verwaltung

Frau Anke Meike zu TOP 4

Es fehlen:
Von den Ratsmitgliedern

Herr Wolfgang Dieler
Frau Lisa Hartung
Herr Frank Moser
Herr Martin Olbrich
Herr Pascal Rosenbaum
Frau Nicole Wallroth

Von den Beigeordneten
Herr Christian Christ
Herr Christian Faß
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Einwohnerfragestunde

2. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nicht-öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

3. Niederschrift der letzten Ratssitzung

4. Partnerschaft zur Entschuldung der Kommunen in Rheinland-Pfalz (PEK-RP);
Kenntnisnahme der Ortsgemeinde Arzbach über die Teilnahme am PEK-RP
Vorlage: 1 DS 16/ 0130

5. Teilnahme an der Bündelausschreibung Erdgas 2024/25
Vorlage: 1 DS 16/ 0131

6. Auftragsvergaben -vorsorglich-

7. Bau- und Grundstücksangelegenheiten -vorsorglich-

7.1. Bauantrag für ein Vorhaben in Arzbach, Hauptstraße 20
Erneuerung Dachgeschoss mit Pultdach
Vorlage: 1 DS 16/ 0108/1

7.2. Bauantrag für ein Vorhaben in Arzbach, Westerwaldstraße 23
Neubau Carport, hier: Antrag auf Abweichung
Vorlage: 1 DS 16/ 0132

7.3. Ergänzungssatzung "Am Bühl"

8. Sachstand Friedhof

9. Mitteilungen auf Anfrage

Protokoll:

Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben.

Öffentlicher Teil

Vor dem Eintritt in die Tagesordnung, bittet der Vorsitzende die Anwesenden, sich zu erheben,
um dem kürzlich verstorbenen Pfarrer Josef Ernst, zu gedenken, der lange Zeit in Arzbach
seelsorgerisch tätig war.

TOP 1 Einwohnerfragestunde

Es gibt keine Wortmeldungen.

TOP 2 Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nicht-öffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse
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Ortsbürgermeister Eschenauer informiert die anwesenden Zuschauer über den
Beschluss bezüglich der Auftragsvergabe für die Straßenschlussvermessung „Am
Rotlöffel“ in Arzbach. Auf Grundlage der Kostenschätzung vom 10.03.2023, erhält
das Vermessungsbüro Martin Dänzer, Bad Ems, den Auftrag in Höhe von brutto
8.495,10 €.

TOP 3 Niederschrift der letzten Ratssitzung

Es gibt keine Wortmeldungen.

TOP 4 Partnerschaft zur Entschuldung der Kommunen in Rheinland-Pfalz (PEK-
RP); Kenntnisnahme der Ortsgemeinde Arzbach über die Teilnahme am
PEK-RP
Vorlage: 1 DS 16/ 0130

Claus Eschenauer erläutert die Sachlage. Für das Entschuldungsprogramm stehen
seitens des Landes 3 Milliarden Euro zur Verfügung. Er schätzt, dass ca. im
September, bzw. Oktober der Vertragsentwurf mit den endgültigen Zahlen für
Arzbach vorliegen wird. Der Entschuldungsbetrag wird sich ungefähr auf 300.000 €
belaufen.

Die Vertreterin der Verwaltung, Frau Meike, erläutert ebenfalls das Prozedere und
weist darauf hin, dass sich in diesem Fall das Entscheidungsermessen der
Gemeinde, ob man an dem Programm teilnehme, eigentlich auf null reduziere.
Sie weist weiter darauf hin, dass die kommunalen Aufsichtsbehörden nunmehr
angewiesen seien, Gemeinden nur noch ausgeglichene Haushalte zu genehmigen.
Dies sei allerdings unabhängig von dem Entschuldungsprogramm.
Mehrere Gemeinderatsmitglieder sind der Auffassung, dass eine solche Vorgabe
realitätsfremd sei. Für eine Ortsgemeinde wie Arzbach, sei unter den derzeitigen
Gegebenheiten ein ausgeglichener Haushalt gar nicht realisierbar.

Es ergeht folgender

Beschluss:

Die Ortsgemeinde Arzbach nimmt das Angebot zur Teilnahme am Programm
„Partnerschaft zur Entschuldung der Kommunen Rheinland Pfalz“ (PEK-RP)
zur Kenntnis.

Die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Ems – Nassau wird ermächtigt, den
Antrag im Programm PEK-RP zu stellen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 9
Nein: 1
Enthaltung: -

TOP 5 Teilnahme an der Bündelausschreibung Erdgas 2024/25
Vorlage: 1 DS 16/ 0131
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Der Vorsitzende erläutert die Sachlage.

Es ergeht folgender einstimmiger

Beschluss:

1. Der Ortsgemeinderat Arzbach nimmt die Ausschreibungskonzeption der
Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH und die zugehörigen Anlagen zur
Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Kommunalberatung Rheinland-Pfalz
GmbH mit der Ausschreibung der Erdgaslieferung der Ortsgemeinde Arzbach ab
01.01.2024 zu beauftragen und zu bevollmächtigen, alle dazu erforderlichen
Handlungen vorzunehmen und alle erforderlichen Willenserklärungen abzugeben
und entgegenzunehmen.

3. Der Ortsgemeinderat Arzbach bevollmächtigt das bei der Kommunalberatung
Rheinland-Pfalz GmbH eingerichtete Vergabegremium, die
Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen namens und im Auftrag der
Ortsgemeinde Arzbach vorzunehmen. Zuschlagskriterium ist ausschließlich der
Angebotspreis.

4. Die Ortsgemeinde Arzbach verpflichtet sich, das Ergebnis der
Bündelausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich
zur Abnahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag
erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit.

5. Die Ausschreibung soll für die Ortsgemeinde Arzbach nach folgenden
Maßgaben erfolgen: Bioerdgas mit 10 % Biogasanteil für alle Abnahmestellen

Abstimmungsergebnis:

Ja: 10
Nein: -
Enthaltung: -

TOP 6 Auftragsvergaben -vorsorglich-

Es liegt nichts an.

TOP 7 Bau- und Grundstücksangelegenheiten -vorsorglich-

TOP 7.1 Bauantrag für ein Vorhaben in Arzbach, Hauptstraße 20
Erneuerung Dachgeschoss mit Pultdach
Vorlage: 1 DS 16/ 0108/1

Der Ortsbürgermeister erläutert die Sachlage. Es ergeht folgender einstimmiger
Beschluss.
Es ergeht folgender einstimmiger

Beschluss:
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Die Ortsgemeinde Arzbach stellt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zu
der beantragten Änderung des Dachgeschosses mit Pultdach in der
Hauptstraße 20, Flur 12, Flurstück(e) 45/1 her.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 10
Nein: -
Enthaltung: -

TOP 7.2 Bauantrag für ein Vorhaben in Arzbach, Westerwaldstraße 23
Neubau Carport, hier: Antrag auf Abweichung
Vorlage: 1 DS 16/ 0132

Der Ortsbürgermeister erläutert die Sachlage.
Es ergeht folgender einstimmiger

Beschluss:

Die Ortsgemeinde Arzbach stellt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zu
der beantragten Errichtung eines Carports in der Westerwaldstraße 23, Flur
17, Flurstück(e) 6/56 her.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 10
Nein: -
Enthaltung: -

TOP 7.3 Ergänzungssatzung "Am Bühl"

Der Vorsitzende teilt mit, dass der zuständige Sachbearbeiter der Verwaltung
erkrankt sei und daher keine Beschlussvorlage erarbeitet werden konnte. Eine
Ausgleichsfläche wurde in Stahlhofen (VG Montabaur) gefunden. Dies komme
auch so in die Offenlage.

TOP 8 Sachstand Friedhof

Ortsbürgermeister Eschenauer erläutert den Sachstand. Der Belegungsplan
für den Friedhof Arzbach wurde komplett aktualisiert und auf Stand gebracht.
Bei der Erstellung einer neuen Friedhofssatzung werden die Ortsgemeinden
Nievern und Arzbach jetzt priorisiert behandelt. Der gesamte Friedhof wurde
zwischenzeitlich in die Software der Verwaltung eingepflegt.

Bezüglich der Restaurierung der Grabkreuze aus dem 16. und 17. Jahrhundert
werde dies vom kirchlichen Verwaltungsrat jetzt mit einem Restaurator
zusammen geprüft.

Die Gedenksteine der Ordensschwestern können entfernt werden.

Der Ortsbürgermeister möchte im Bereich des Friedhofes einen freiwilligen
Arbeitseinsatz initiieren und wird noch einen Freiwilligenaufruf machen.

TOP 9 Mitteilungen auf Anfrage



6

Am 15.05.2023 hat eine Bürgerversammlung bzgl. der Themen (Dorfladen, Kita
und Brücke „Trift“) stattgefunden. Eine gesonderte Information des
Ortsgemeinderates findet nicht in dieser Sitzung statt, da der Rat bereits voll
umfänglich informiert war. Der Ortsbürgermeister beabsichtigt im
Spätsommer/Anfang Herbst erneut eine Versammlung einzuberufen, um das
Thema Brückensanierung nochmals zu erörtern.

Seitens der Verbandsgemeindeverwaltung werden derzeit alle Brückenbauwerke
in der VG geprüft und dementsprechend auch alle Arzbacher Brücken.

Die Zuwendung aus dem Sondervermögen „Klima und Transformationsfonds
(KTF)“ im Rahmen der Richtlinie für Zuwendungen zu einem klimaangepassten
Waldmanagement aus Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung und
Landwirtschaft beträgt für 2023 23.760,00 €.

Der Vorsitzende trägt aus dem aktuellen Schulentwicklungsplan vor, der in der
letzten Woche in den Gremien der VG vorgestellt wurde. Derzeit besuchen 71
Schülerinnen und Schüler die Limesschule in Arzbach. 38 davon, nehmen an der
Betreuung bis 15.00 Uhr teil. Alle schulpflichtigen Kinder im Grundschulalter der
Ortsgemeinde Kemmenau besuchen die Arzbacher Limesschule, mit Ausnahme
der Kinder die ein Ganztagsangebot in Bad Ems wahrnehmen. Der
Migrationsanteil beträgt insgesamt ca. 15 %. Das Raumprogramm für eine
einzügige Grundschule ist nach wie vor auf dem aktuellsten Stand.

Im Rathaus (Backes) wird eine neue IT genutzt, die dem aktuellen Stand der
Technik entspricht.

Die Landesregierung hat die Kommunen zur Teilnahme am
Klimaschutzprogramm KIPKI aufgerufen. In diesem Rahmen hat die
Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau rund 826.000 € als nicht zurückzahlbare
Zuwendung zur Verfügung gestellt. Die Mittelverwendung ist mit VG-
Ratsbeschluss vom 23.03.2023 zu zu 1/3 für den Ausbau von Ladeinfrastruktur,
zu 1/3 für Effizienzmaßnahmen der Werke und zu 1/3 für energetische
Maßnahmen für Gebäude in Trägerschaft der VG eingeplant. Für Arzbach
bedeutet dies vier Ladepunkte an der Limeshalle, die
somit finanziert bzw. bezuschusst werden. Die gesetzliche Verpflichtung
zur Bereitstellung von Ladeinfrastruktur an öffentlichen Gebäude kann somit
zeitgerecht bis 2025 umgesetzt werden.

Die Kirmes ist gut verlaufen. Es gab keine Zwischenfälle bzw. Schäden. Claus
Eschenauer dankt allen, die zu dem guten Gelingen beigetragen haben.

Marc Hartung weist darauf hin, dass im Emsbach (Höhe Wiesenweg) immer noch
Ölbremsen liegen würden. Diese dürften auch nicht von der Feuerwehr entfernt
werden. Der Ortsbürgermeister wird sich darum kümmern.

__________________________ ____________________________
Vorsitzender Schriftführer/in


